
!:!:::2....~;;.OJ:: Bc~cn zu den Stcnograpllischcn Protokollen 

.ae~ NatiouI11ratt'!; XV. Gc.~()tzgchlllll.!:;pel'i~ 

Nr. '291.1 
1980 'ilG= 2 0 o 

Anfrage 

der Abgeordneten DR. JÖRG HiUDER, PROBST 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend übertragung der Wohnbaupolitik an die Länder 

In einer Pressekonferenz wurde vom Herrn Bundeskanzler die überlegung 

angestellt, die Wohnbaupolitik in die Kompetenz der Länder zu übertragen. 

Unter anderem wurde dies damit begründet, daß n zwischen Wien und Bregenz, 

dem flachen Land und den Industriegebieten, man sehr verschiedene Wohnbau.:. 

politik machen muß." Es wurde allerdings nicht gesagt, wann dieser Plan 

realisiert werden soll. Außerdem wurde auch nicht über eine euvaige weitere 

Velwendung der mi t Angelegenheiten der Wohnbaupoli tik schwerpunktmprip im 

Bundesminis terium für Bauten und Technik befaßten Frau Staatssekretär ge­

sprochen, wenn die Obertragilllg der Kompetenzen an die Länder realisiert 

wurde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundeskanzler 

die 

Anfrage: 

1. Bis wann werden Sie einen Ministerialentwurf ausarbeiten lassen, der 

die ÜbertragtlIlg der Wohnbaupolitik in die Kompetenz der Länder vorsieht? 

2. I-IaHen Sie nach Verwirklichung dieses Planes die Beibehaltung eines 

Staatssekretärs im BundesministerilUTl für Bauten und Technik weiterhin 

für erforderlich? 
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